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Amtsblatt 
der Stadt Merseburg 
 

 

 

 

 

Bekanntmachungen  
 

 
Einladung zur 18. Sitzung des Stadtrates Merseburg 
am Donnerstag, dem 10.02.2022, um 17:00 Uhr 
Ständehaus Merseburg, Erhard-Hübener Saal, Oberaltenburg 2 
06217 Merseburg 
 
Bitte das Hygienekonzept beachten! 
 
Vorgesehene Tagesordnung: 
TOP Thema 
Öffentliche Sitzung 
 
1.    Beginn der Sitzung 
1.1  Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
1.2  Änderungsanträge zur Tagesordnung und Bestätigung der Tagesordnung 
1.3  Bestätigung der Niederschrift der letzten Sitzung 
2.    Beratungen in öffentlicher Sitzung 
2.1  Einwohnerfragestunde 
2.2  Bekanntgabe der gefassten nichtöffentlichen Beschlüsse des Stadtrates und seiner beschließenden  
       Ausschüsse 
2.3  Bericht des Oberbürgermeisters 
2.4  Anfragen/Anträge und Anregungen der Stadträte 
2.5  Beschluss über den Entwurf und die Auslegung des vorzeitigen Bebauungsplanes Nr. B 8 Sondergebiet 
       "Solarpark Beuna", 002/BV/22 
2.6  Beschluss über die Aufstellung der 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. G 1 "Knapendorfer Weg", 
       Ortsteil Geusa, 004/BV/22 
2.7  Beschluss über die Erweiterung des Geltungsbereiches und über den 3. Entwurf und die Auslegung 
       des Bebauungsplanes Nr. 49 Einkaufszentrum "Merse-Center", 005/BV/22 
2.8  Fuhrparkkonzeption Stadt Merseburg, 096/BV/21 
2.9  Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Stadt Merseburg 2022/2023, (Doppelhaushalt) 
2.10 Informationen der Stadtverwaltung 
 
Nichtöffentliche Sitzung 
 
3.    Beratungen in nichtöffentlicher Sitzung 
3.1  Bestätigung der Niederschrift der letzten Sitzung 
3.2  Verkauf von kommunalen Grundstücken und unentgeltliche Übertragung von Verkehrsflächen, 
       008/BV/22 
3.3  Verleihung der Bürgermedaille, 012/BV/22 
3.4  Modernisierung Grundschule "Im Rosental" – Auftragsvergabe, Deckenverkleidung, 013/BV/22 
3.5  Modernisierung Grundschule "Joliot Curie - Auftragsvergabe Außenanlagen, 015/BV/22 
3.6  Modernisierung Grundschule "Im Rosental" - Auftragsvergabe IT-Anlage –Digitalpakt, 014/BV/22 
3.7  Informationen der Stadtverwaltung 
3.8  Anfragen/Anträge und Anregungen der Stadträte 
 
gez. R. Striegel 
Stadtratsvorsitzender 
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Bekanntmachung der Landesdirektion Sachsen 

 
Planfeststellungsverfahren für das Vorhaben „Ausbau des Verkehrsflughafens Leipzig/Halle,  

Start- und Landebahn Süd mit Vorfeld“ 15. Planänderung 
 

Online-Konsultation anstelle eines Erörterungstermins 
 
Die Landesdirektion Sachsen gibt als zuständige Anhörungs- und Planfeststellungsbehörde gemäß § 5 
Absatz 3 Satz 2 des Gesetzes zur Sicherstellung ordnungsgemäßer Planungs- und 
Genehmigungsverfahren während der COVID-19-Pandemie (Planungssicherstellungsgesetz – PlanSiG) in 
Verbindung mit § 73 Absatz 6 Satz 2 bis 4 Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG) bekannt, dass im 
Rahmen des oben genannten Verfahrens anstelle eines Erörterungstermins ersatzweise eine Online-
Konsultation durchgeführt wird. 
Die Landesdirektion Sachsen hat sich im Rahmen des ihr nach § 10 Absatz 2 Satz 1 Nr. 2 des 
Luftverkehrsgesetzes (LuftVG) eingeräumten Ermessens entschieden, wegen des erhöhten 
Infektionsrisikos infolge der Corona-Pandemie von einer förmlichen Erörterung abzusehen und stattdessen 
eine Online-Konsultation gemäß § 5 Absatz 1 und Absatz 4 PlanSiG in Verbindung mit § 1 Nr. 22 PlanSiG 
und § 10 Absatz 2 LuftVG durchzuführen. Diese Online-Konsultation ersetzt den Erörterungstermin. 
Für die Online-Konsultation werden den zur Teilnahme an einem Erörterungstermin Berechtigten die sonst 
im Erörterungstermin zu behandelnden Informationen zugänglich gemacht. Ihnen ist innerhalb einer vorher 
bekannt zu machenden angemessenen Frist Gelegenheit zu geben, sich schriftlich oder elektronisch dazu 
zu äußern. 
Die Online-Konsultation findet im Zeitraum von Montag, dem 21. März 2022 bis Freitag, dem 20. Mai 
2022 statt. 
 
1. Die Behörden, die anerkannten Vereinigungen und diejenigen, die rechtzeitig Einwendungen erhoben 
oder Stellungnahmen abgegeben haben, werden von der Online-Konsultation individuell benachrichtigt und 
erhalten die individuellen Zugangsdaten zu dem Online-Portal. Die Weitergabe der Zugangsdaten zu dem 
Online-Portal an Dritte ist nicht zulässig.  
2. Den zur Teilnahme Berechtigten werden die sonst im Erörterungstermin zu behandelnden Informationen 
in dem o. g. Zeitraum über das Passwort geschütztes Online-Portal: https://cristal2.probcloud.de/lds 
im Internet zugänglich gemacht. 
Im Online-Portal werden den zur Teilnahme Berechtigten eine einführende Kurzpräsentation der 
Vorhabenträgerin zum Vorhaben, die Planunterlagen, eine vollständige Synopse (themenbezogene, 
inhaltliche Gegenüberstellung der Erwiderungen der Vorhabenträgerin zu den eingegangenen 
Einwendungen), dieser Bekanntmachungstext sowie Hinweise zur Nutzung des Online-Portals zugänglich 
gemacht.  
3. Die zur Teilnahme Berechtigten können sich innerhalb des oben genannten Zeitraums sowohl 
elektronisch über das Online-Portal (https://cristal2.probcloud.de/lds) als auch schriftlich (Postanschrift: 
Landesdirektion Sachsen, 09105 Chemnitz oder Braustraße 2, 04107 Leipzig) oder auch per E-Mail 
(Flughafenausbau.Posteingang@lds.sachsen.de) gegenüber der Planfeststellungsbehörde insbesondere 
zur Erwiderung der Vorhabenträgerin auf Stellungnahmen und Einwendungen äußern. Die Frist ist mit dem 
Eingang der Äußerung bei der Landesdirektion gewahrt, dies gilt auch für schriftliche Äußerungen. 
4. Zur Teilnahme berechtigt sind neben den oben unter Ziffer 1. genannten Stellen auch sonstige 
Betroffene, deren Belange durch das Vorhaben berührt werden. Diese können rechtzeitig vor Ende der 
Äußerungsfrist (21. März 2022) über eine im Online-Portal generierte E-Mail oder schriftlich bei der 
Landesdirektion Sachsen (Landesdirektion Sachsen, 09105 Chemnitz oder der Dienststelle in Leipzig, 
Braustraße 2, 04107 Leipzig) oder auch per E-Mail (Flughafenausbau.Posteingang@lds.sachsen.de) unter 
Angabe von Namen, Anschrift und Betroffenheit einen Zugang zur Online-Konsultation beantragen. 
 
Wer sich im Verfahren geäußert, aber bis zum 21. März 2022 noch keine Benachrichtigung erhalten hat, 
kann bei der Landesdirektion Sachsen unter der E-Mail-Adresse 
Flughafenausbau.Posteingang@lds.sachsen.de  
oder schriftlich unter der Postanschrift: Landesdirektion Sachsen, 09105 Chemnitz oder Braustraße 2, 
04107 Leipzig den Zugang zur Online-Konsultation beantragen. 
5. Für den Fall, dass die zur Teilnahme Berechtigten keinen leistungsfähigen Internetanschluss oder keinen 
PC besitzen, besteht nach vorheriger Terminabsprache unter 0341/9773202 die Möglichkeit, in die unter 
Ziffer 2 genannten Unterlagen Einsicht zu nehmen. Eine Berechtigung ist bei der Terminabsprache  
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nachzuweisen. Äußerungen können schriftlich per Brief bei der Landesdirektion Sachsen Landesdirektion  
Sachsen (09105 Chemnitz oder der Dienststelle in Leipzig, Braustraße 2, 04107 Leipzig) oder per E-Mail 
unter (Flughafenausbau.Posteingang@lds.sachsen.de) eingereicht werden. Es ist die jeweils gültige 
Corona-Schutzverordnung zu beachten sowie die in der Landesdirektion durch die Corona-Pandemie 
bedingten Verhaltensregeln. 
 
Hinweise:  
 
 Die o. g. Online-Plattform dient nur der Zurverfügungstellung der zu behandelnden Informationen. Über 

die Online-Plattform findet kein mündlicher Austausch oder schriftlicher Chat statt. Der Austausch eröffnet 
die Möglichkeit, auf die Erwiderung der Vorhabenträgerin schriftlich oder elektronisch per E-Mail Stellung 
zu nehmen. 
 

 Eine Eingangsbestätigung zur Äußerung erfolgt nicht. 
 

 Die Vertretung durch einen Bevollmächtigten ist möglich. Bevollmächtigte haben ihre Bevollmächtigung 
durch schriftliche Vollmacht gegenüber der Landesdirektion Sachsen nachzuweisen. Die schriftliche 
Vollmacht kann auch der Äußerung beigefügt werden. 

 
 Durch die Teilnahme an der Online-Konsultation oder durch die Vertreterbestellung entstehende Kosten 

werden nicht erstattet. 
 

 Die Teilnahme an der Online-Konsultation ist nicht verpflichtend. Bei Nichtteilnahme bleiben fristgerecht 
eingegangene Einwendungen und Stellungnahmen im vollen Umfang bestehen. 

 
 Mit der Möglichkeit zur Äußerung im Rahmen der Online-Konsultation wird keine neue, zusätzliche 

Einwendungsmöglichkeit eröffnet. Über die bereits vorgebrachten Argumente hinaus können keine neuen 
Sachargumente im Verfahren berücksichtigt werden. Eine Wiederholung der bereits vorgebrachten 
Argumente in der Online-Konsultation ist nicht erforderlich. Die Regelungen über die Online-Konsultation 
lassen einen bereits eingetretenen Ausschluss von Einwendungen unberührt (§ 5 Absatz 4 Satz 4 
PlanSiG). 

 
 Die ersatzweise durchgeführte Online-Konsultation ist mit Ablauf der oben genannten Äußerungsfrist 

beendet.  
 
 Diese Bekanntmachung wird auch auf der Internetseite der Landesdirektion Sachsen unter 

https://www.lds.sachsen.de/bekanntmachung unter der Rubrik � Infrastruktur � Luftverkehr sowie im 
UVP-Portal unter https://uvp-verbund.de zugänglich gemacht. 

 
Datenschutzhinweise 

Bei der Teilnahme an der Online-Konsultation, der Abgabe von Stellungnahmen und Äußerungen oder der 
Erhebung von Einwendungen seitens der Beteiligten werden zum Zwecke der Durchführung dieses 
Planfeststellungsverfahrens Daten erhoben. Diese Daten werden von der Landesdirektion Sachsen in 
Erfüllung ihrer Aufgaben gemäß den geltenden Bestimmungen zum Datenschutz verarbeitet. Die 
entsprechenden datenschutzrechtlichen Informationen nach Artikel 13 Absatz 1 und 2 sowie Artikel 14 Absatz 
1 und 2 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) sind unter https://www.lds.sachsen.de/datenschutz 
einsehbar. 
 
i. A. der Landesdirektion Sachsen 
 
 
Beschluss-Nr. 112/13 SR/21 
Beschluss über die Aufstellung des vorzeitigen Bebauungsplanes Nr. 65 - "Industriegebiet 
Merseburg - Süd-West" (Leuna III)  
 
Der Stadtrat hat die Aufstellung des vorzeitigen Bebauungsplanes Nr. 65 „Industriegebiet Merseburg Süd-
West“ (Leuna III) gemäß § 2 Abs. 1 BauGB beschlossen. Das Plangebiet befindet sich im Süden der Stadt 
Merseburg, westlich der B 91 und des Industrie- und Gewerbegebietes Merseburg-Süd.  
Der Geltungsbereich hat eine Größe von ca. 297 ha und wird im Norden durch die Bahnlinie Merseburg- 
Querfurt, im Osten durch das Industrie- und Gewerbegebiet Merseburg-Süd und die B 91 sowie im Süden  
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und Westen durch die Gemarkungsgrenze Merseburg bzw. die A 38 in der Ortschaft Beuna begrenzt. Die 
Grenzen des Plangebietes sind in dem beiliegenden Lageplan dargestellt. Mit dem Bebauungsplan sollen 
die planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Ansiedlung großflächiger innovativer und nachhaltiger 
Unternehmen der Industrie in Erweiterung des Industriestandortes Leuna geschaffen werden. 
Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu machen (§ 2 Abs. 1 BauGB). 
Abstimmung: 
Anwesend: 31 
Stimmberechtigt: 41 
Ja-Stimmen: 24 
Nein-Stimmen: 1 
Enthaltungen: 5 
-Mehrheitlich beschlossen 
Auf Grund des § 33 KVG LSA war ein Mitglied von der Beratung und Beschussfassung ausgeschlossen. 
Beschlossen in der 13. öffentlichen Sitzung des Stadtrates am 10.06.2021 
 
Merseburg, den 11.06.2021 
gez. Bühligen                     gez. Striegel 
Oberbürgermeister              Stadtratsvorsitzender
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